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schlossenen und am 26 . März desselben Jahres in Rio JaneiroratificirtenVertragesfolgendermaßenfestgesetzt:„DasGebietdesKaiserthumsBrasilienwirdvondemderRepublikPara-guaydurchdasFlußbettdesParanavondemAnfangederbrasilianischenBesitzungenanderMündungdesJguazubiszumgroßenWasserfalldersiebenKatarakte(SaltoGrandedelasSieteCaidas)imParanagetrennt.VondiesemWasser-falleläuftdieGrenzlinieaufderHöhederSierraMaracayubisanderenEnde,gehtdanningeraderLinieoderwenigstensannäherndineinersolchendurchdashöhergelegeneGebietbiszurSierraAmambay,setztsichaufdemhöchstenKammederletzternfortbiszurHauptquelledesApa,undgehtandiesemhinabbiszufeinerMündungindasöstlicheUserdesParaguay.'AlleAbhängenachNordenundOstengehörenzuBrasilien,die,welchenachSüdenundWestenliegen,zuPara-guay.DieInselFechodosMorrosistbrasilianisch."

 Auf der das Document begleitenden Karte liegt diedungdesJguazuungefährin25°35'S.und57°10'W.vonParis;derSaltoGrande:24°und57°5';dasEndederSierraMaracayu:24°und57°40';QuelledesApa:22°20'und58°12';MündungdesselbenindenParaguay:22°5'und60°22'.DieGrenzeistalsovonderaltenfastgarnichtver-schieden,sodaßBrasilienausdemlangenundkostspieligenKriegegegenLopezkeinenterritorialenGewinngezogenhat.

Dolmen in Marokko .

 General Faidherbe , dessen Name während des deutsch -französischenKriegesoftmalsgenanntwurde,istzugleicheinMannderWissenschaft,undinsbesonderedieVölkerkundeistihmzuDankverpflichtet.ErwarzweiMalGouverneurdesfran-zösischenSenegambiens,dasermitUmsichtverwaltete,undhatüberdieNegervölkerjenerRegionvortrefflicheSchilderun-gengeliefert.Algerien,woermanchesJahrgedient,unddessenVölkerschaftenkennternichtmindergenau,unddenmegalithi-schenDenkmälern,welchedortvorkommen,hatergründlicheUntersuchungengewidmet.Eslagihmdaran,zuermitteln,obDolmenauchimmarokkanischenGebietevorhandensind.DieseFrageistvonnichtgeringerWichtigkeit,denninOran,derwestlichenProvinzAlgeriens,wosieinMengevorkommen,trittinder(KontinuitätderselbeneineLückeauf.WärennunimMaghreb(demnördlichenMarokko)keineDolmenzufinden,sowürdedasalseineauffallendeAnomalieerscheinenfürdie,welche,gleichGeneralFaidherbe,davonüberzeugtsind,daßdieMenschen,vonwelchendieDolmenherrührenausEuropanachAfrikahinübergekommensind,undhöchstwahrfcheinlichzuerstinsMaghreb.

 Faidherbe wollte über die Sache ins Klare kommen undzunächstdurchvierMarokkanerErkundigungeneinziehenlassen.Damitsiegenauwußten,umwasessichhandle,zeigteerihnendieDolmenvonBuMersug.Sieerklärten,daßvieleder-gleichenSteinmonumentevorhandenseienindenUmgebungenvonDemnatundMakesch,inderProvinzSus,etwazweiTagereisensüdsüdwestlichvonFez.Faidherbeweißsehrwohl,daßaufdieAussagenEingeboreneroftmalskeinVerlaßist,undeslagihmdaran,jenedervierMarokkanerdurchunter-richteteEuropäercontrolirenzulassen.ErwandtesichanHerrnTissot,französischenMinisterresidenteninMarokko,dersichmitgeographischenundarchäologischenStudienbeschäftigt,dannauchanConsulBaumierinSueyra(Mogador);erwünschtevondenselbenauchnähereAuskunftüberdieblond-haarigenMenscheninAfrika.

 Tissot antwortete , daß in der Umgegend von TangereinegroßeMengevonDolmen,Menhirs,Cromlechsic.vorhandenfind,unddaßdieseverschiedenenmegalithischenMonumentedeneninFrankreich,Englandic.vollkommenchen.DieDolmenaufdendieStadtTangerumgebendenHöhensindjetztfastganzmitErdebedeckt,undmanstehtnuralleindieDecksteineoberhalbdesBodens,dawoderselbenicht

 aus hartem Gestein besteht . Tissot stellte Nachgrabungen an ;erfandzersetzteKnocheneinesGerippesundBruchstückerohenTöpfergeschirres.Eswiederholtsichalfohiergenaudas,wasindennumidischenDolmenvorkommt.

 Es wäre von großer Wichtigkeit , wohl conservirte KnochengeradeausderUmgegendvonTangerzufinden,weildortdieDolmenbauerzuerstafrikanischenBodenbetretenhabenmüssen.DortsinddieseMenschengewißnochwenigerdurchKreuzun-genmitEingeborenenAsrikasgemischtgewesen,alsimOstenderBerberei.Faidherbewollte,fallsfeineGesundheitsumständeeserlaubenwürden,nochimJahre1873persönlichanOrtundStelleUntersuchungenvornehmen.

 In Betreff der blonden Menschen schreibt Tissot , daßerüberraschtgewesensei,unterderberberischenBevölkerungdereneinesogroßeAnzahlzufindenindenGebirgenvonAndscheraunddesRif,unddannauchsüdlicherbeidenSchu-Iah;esseiihmaufgefallen,daßihrGesichtstypusganzeuro-päischerscheint.Faidherbebemerktdazu,eskönnesichtreffen,daßmancheblondeLeutedortwohlauchafrikanischezügeaufweiseninFolgederKreuzungen.

 In Algerien ist die Vertheilung der Dolmen keineswegsregelmäßig;imWestenderProvinzAlgierhatFaidherbedergleichennichtgefunden.DerErfinderderraceprussierme,Quatrefages,fragte(—inderSitzungderPariseranthro-pologischenGesellschaftvom16.Januar;dasdieMonateJa-nuarundFebruarenthaltendeHeftdesBülletinsisterstEndeJuliinDeutschlandausgegebenworden—),obdieLückeninderKontinuitätderDolmeninAlgeriensichnichtausbe-sonderenUmständenerklärenlassen,z.B.daraus,daßflie-ßendesWasserfehle.EineUnterbrechungderKontinuitätfindemanauchinAlgarbien,dersüdlichstenProvinzPortugals,woaufweitenStreckenWasserfehle;imwestlichenundnörd-lichenSpanienfindemanvieleDolmenangrößerenundklei-nerenFlüssen.Faidherbebemerkte,daßdieDolmeninAfrikafastalleinderNachbarschaftvonThälernmitWasserläufenliegen;wieessichindieserBeziehungmitjeneninMarokkoverhalte,könneernochnichtsagen.DasNichtvorhandenseinvonDolmenaufmanchenStreckenderProvinzenAlgerienundOranerkläresichwohldaraus,daßjeneGegendenkeinenfruchtbarenBodenhaben.Da,womansiefindet,liegensieabernichtaneigentlichenausdauerndenWasserläufen,sondernannichtschiffbarenTorrents.DenDolmenleutenlagnurdar-an,TrinkwasserinderNähezuhaben.

 Herr Broca , der bedeutendste Anthropolog , welchen Frank -reichaufzuweisenhat,bemerkte,daßFlüsseundThälerzuallenZeitenfürdieVerbreitungderVölkervonBelanggewesenseienundzwarausvielenaufoffenerHandliegendenGrün-den.AbermanfindetDolmenauchinGegenden,welcheganzundgarohneTrinkwassersind,soz.B.imLozeredepartementaufdengroßenKalkplateaus,dieunterdemNamenCaussesbekanntsind;dortfehltenfelbstQuellen;MenschenundViehsindlediglichaufRegenwasserangewiesen,dasmaninsogenanntenLavognesauffängt,Cister-nen,dieinwendigmitundurchdringlichemMörtelbekleidetden.ImSommersinddieseLavognesleerundmanholtdanndasWassermeilenweitherausdemTarn,derJouteoderdemLot,nichtaufKarren,weildieWegeallzuschlechtsind,sondernaufOchfenundPferden.UndtrotzdemzähltmanaufjenenCaufsesdieDolmennachHunderten.DafürliefertPruniöresinseinerArbeitüberdieDolmenimLozöredepartementdieBelege.

 Was nun die Vertheilung der Dolmen in der Berberei be -treffe,soseiihreEontinuitätnichtnöthigfürdenNachweisderVölkerverbindungen;manwandertnichtimmerineinemStrichefort,fondernetappenweis.WennmanzwischenConstantineundTangerdasVorhandenseineinigerDolmenconstatire,soreichedasvollkommenhin,eineVerbindungzwischendenMm-schengruppenanzunehmen,welchensieentsprechen.

Faidherbe äußerte zum Schlüsse : „ Ein und dasselbe


